
Der Deutsch-Französische Freundeskreis Plouigneau e.V.  
trauert um sein Gründungs- und Ehrenmitglied 

 

Fred Wiedenmann 
 

der am 21. Juni 2021 im Alter von 80 Jahren nach längerer Krankheit, 
jedoch überraschend, verstorben ist. 

 

 Bereits vor der Gründung unseres Vereins hatte Fred die Landschaft der 
 Bretagne kennen- und lieben gelernt. Als offener und interessierter Mensch  
 fand er schnell gute Freunde und knüpfte intensive Verbindungen. 
 
 

 Bei der Gründung des Vereins im Jahr 1994 war es dann für ihn  
 selbstverständlich, sich in die Vorstandschaft einzubringen.  
 

 Wir hätten keinen besseren Schriftführer und Archivar finden können. Es ist 
 immer wieder eine Freunde in den schön gestalteten, kunstvollen Chroniken  
 zu blättern. Zu unserem großen Bedauern legte er sein Amt im Jahr 2011 nieder 
 und wurde für sein großes Engagement zum Ehrenmitglied ernannt. 

 
Sein künstlerisches Talent hat unseren Verein geprägt und besondere Erinnerungsstücke geschaffen.  
 

Da nenne ich zuerst die von ihm entworfene und auch ausgeführte Sonnenuhr an der ehemaligen 
Schule in Bedernau, ebenso unser Logo und die Ortseingangstafeln. Es gelang ihm hervorragend, die 
wichtigsten Dinge einer Sache hervorzuheben und in den richtigen Rahmen zu bringen. Viele von ihm 
gestaltete Geschenke wanderten über die Landesgrenze, dabei denke ich besonders an das Bild der 
drei Pfarrkirchen unserer Gemeinde. 
 

Passend für den jeweiligen Empfänger und Anlass malte er mit Hingabe und Geduld Schmuckkarten 
und Bilder. 
 

Ein weiteres Talent war seine Sangeskunst. Wieviel Freude verbreitete Fred doch mit seinen Liedbeiträ-
gen. Er schrieb sogar ein zu Herzen gehendes Lied über seine zweite Heimat, die Bretagne.  
 

Wir freuten uns immer sehr, wenn er mit uns auf Reisen ging. Sei es zum Skifahren, ans Mittelmeer, 
oder in den französischen Westen. Solange es seine Gesundheit erlaubte, war er dabei. Gerne war er 
zusammen mit Erika Gastgeber für viele Freunde und Besucher, besonders für Alice und Pierre Noan, 
seine französische Partnerfamilie.  
 

Vor der großen Renovierung der Pfarrkirche von Plouigneau nahm er sich des sehr unansehnlichen und 
beschädigten Kreuzweges an. Mehr als eine Woche verbrachte dafür in der Bretagne. 
Hier wie dort gibt es wirklich unzählig viele Spuren seines Wirkens.  
 

Unser Verein verliert mit ihm ein tatkräftiges, engagiertes und fantasievolles Mitglied. 
Die Stunden mit ihm bleiben uns in dankbarer Erinnerung. Wir danken ihm für seine Freundschaft! 
 

Unser tiefstes Mitgefühl und unsere Mittrauer gilt besonders Erika und den Söhnen mit ihren Familien.  
 

Wir werden seiner bei einem Gottesdienst in Bedernau gedenken. 
 

Fred ruhe in Frieden! – Kenavo 

 

Auf Grund der Coronabestimmungen sind Requiem und Urnenbestattung im kleinsten Kreis, doch wir werden im 
Namen der französischen Freunde und unseres Vereins Blumengebinde am Grab nieder-legen.  


